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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des
Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:
KristalinPhore Natura

Zusätzliche Hinweise:
Nationaler Ansprechpartner: Labor

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Sanitärreiniger

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):
Silcon-Chemie GmbH
Borsigring 10
31319 Sehnde
Telefon: 05138/1066
Telefax: 05138/9153
E-Mail: info@silconchemie.de

1.4. Notrufnummer
Notfallauskunft: GIZ Nord, 0551 / 19240 (Diese Nummer ist nur zu Bürozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:
Gefahrenklassen und
Gefahrenkategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
(Skin Irrit. 2)

H315: Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2)

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS07
Ausrufezeichen

Signalwort: Achtung
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Zitronensäure
Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Sicherheitshinweise
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
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Sicherheitshinweise Prävention
P280.2 Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise Reaktion
P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser/... waschen.
P305 + P351 +
P338

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.2. Gemische
Beschreibung:
Wäßriger, saurer Reiniger mit Anteilen von Säuren und Tensiden

Zusätzliche Hinweise:
Die eingesetzten Tenside entsprechen der EG-Verordnung Nr. 648/2004
Weitere Inhaltsstoffe: Geruchsstoffe ( Anteil an Allergenen < 0,05 %), Hilfsstoffe

Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:
Produktidentifikatoren Stoffname

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Konzen-
tration

CAS-Nr.: 77-92-9
EG-Nr.: 201-069-1

Zitronensäure 1 – 10
Gew-%

CAS-Nr.: 107-21-1
EG-Nr.: 203-473-3

Ethylenglycol
Acute Tox. 4

  Achtung  H302

1 – 5
Gew-%

CAS-Nr.: 68037-49-0 Natriumalkansulfonat 1 – 5
Gew-%

CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7

Isopropanol (2-Propanol)
STOT SE 3, Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2

   Gefahr  H225-H319-H336

1 – 5
Gew-%

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Angaben:
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen
Betroffene an die frische Luft bringen.

Nach Einatmen:
Entfällt

Bei Hautkontakt:
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser .
BEI KONTAMINIERTER KLEIDUNG: Kleidung wechseln bei durchnässen

Nach Augenkontakt:
Bei Berührung mit den Augen mit viel Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken:
Sofort Arzt hinzuziehen

4.2. Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine Daten verfügbar

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine Daten verfügbar
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
Wassersprühstrahl
Auf Umgebungsbrand abstimmen

Ungeeignete Löschmittel:
keine

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfalle können sich bilden:
Gesundheitsschädliche Gase, Ätzende Gase

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
Säurebeständige Schutzkleidung.

5.4. Zusätzliche Hinweise
Kontaminiertes Löschwasser entsprechend den behördlichen Vorschriften
entsorgen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in
Notfällen anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Für ausreichend Belüftung sorgen.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkräfte
Keine Daten verfügbar

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in Oberflächen- sowie Grundwasser als auch in den Boden gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Für Reinigung:
Mit viel Wasser verdünnen und wegspülen. Größere Mengen neutralisieren.
(Fachmann zu Rate ziehen)

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Keine Daten verfügbar

6.5. Zusätzliche Hinweise
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Nur Arbeitsverfahren gemäß Betriebsanweisung anwenden.
Für gute Raumdurchlüftung sorgen. Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.
Essen, Trinken, Rauchen, sowie Aufbewahren von Lebensmitteln im Arbeitsraum verboten.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten
Anforderungen an Lagerräume und Behälter:
Produkt nur in geschlossenen und gekennzeichneten Behältern lagern.
Säurebeständige Materialien und Fußböden verwenden.
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Zusammenlagerungshinweise:
Von Alkalien fernhalten

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Frostfrei lagern

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte
Grenzwerttyp
(Herkunfts-
land)

Stoffname ① Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
② Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
③ Momentanwert
④ Überwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
⑤ Bemerkung

TRGS 900 (DE) Ethylenglycol
CAS-Nr.: 107-21-1

① 10 ppm (26 mg/m³)
② 20 ppm (52 mg/m³)

IOELV (EU) Ethylenglycol
CAS-Nr.: 107-21-1

① 20 ppm (52 mg/m³)
② 40 ppm (104 mg/m³)

TRGS 900 (DE) Isopropanol (2-Propanol)
CAS-Nr.: 67-63-0

① 200 ppm (500 mg/m³)
② 400 ppm (1.000 mg/m³)

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Grenzwerttyp
(Herkunfts-
land)

Stoffname Grenzwert ① Parameter
② Untersuchungsmaterial
③ Probenahmezeitpunkt
④ Bemerkung

TRGS 903 (DE) Isopropanol (2-Propanol)
CAS-Nr.: 67-63-0

25 mg/L ① Aceton
② Blut
③ Expositionsende bzw. Schichtende

TRGS 903 (DE) Isopropanol (2-Propanol)
CAS-Nr.: 67-63-0

25 mg/L ① Aceton
② Urin
③ Expositionsende bzw. Schichtende

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Keine Daten verfügbar

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfügbar

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung
Augen-/Gesichtsschutz:
Schutzbrille mit Seitenschutz

Hautschutz:
Handschutz: Schutzhandschuhe, säurebeständig benutzen (EN 374)
Kurzeitkontakt . Gummihandschuhe (EN 347)
Geeignetes Material: Ungefütterter Nitrilkautschuk, Glattes Naturgummi, Neopren
Dicke des Handschuhmaterials: 0,38 mm
Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): > 480 Minuten

Atemschutz:
-----
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Sonstige Schutzmaßnahmen:
Körperschutz: Säurebeständige Schutzkleidung (EN 368/9) empfehlenswert
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln
fernhalten

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Keine Daten verfügbar

8.3. Zusätzliche Hinweise
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand: flüssig Farbe: gelblich
Geruch: lemon

Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter bei

°C
Methode Bemerkung

pH-Wert ≈ 2 20 °C
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht anwendbar
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich ≈ 100 °C
Zersetzungstemperatur (°C): nicht bestimmt
Flammpunkt nicht anwendbar
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Zündtemperatur in °C nicht anwendbar
Obere/untere Entzündbarkeits-
oder Explosionsgrenzen

nicht bestimmt

Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte ≈ 1 g/cm³ 20 °C
Schüttdichte nicht bestimmt
Wasserlöslichkeit (g/L) vollständig mis-

chbar
Verteilungskoeffizient n-Octanol/
Wasser

nicht bestimmt

Viskosität, dynamisch nicht bestimmt
Viskosität, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Keine Daten verfügbar

10.2. Chemische Stabilität
Keine Daten verfügbar

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Keine Daten verfügbar

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
vor starker Hitze schützen



SICHERHEITSDATENBLATT
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)
 

Bearbeitungsdatum: 23.07.2015
Druckdatum: 23.11.2015
 
 

Seite 6/8

KristalinPhore Natura

de / DESilcon - Chemie GmbH / info@silconchemie.de

10.5. Unverträgliche Materialien
Starke Alkalien, säureunbeständige Materialien, Leichtmetalle(z.B. Alu)

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
keine bekannt

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute orale Toxizität:
Reizende Wirkung auf Haut und Schleimhäute

Akute dermale Toxizität:
Reizende Wirkung auf Haut und Schleimhäute

Akute inhalative Toxizität:
Reizende Wirkung auf Haut und Schleimhäute

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:
Reizwirkung auf Augen

Zusätzliche Angaben:
Einstufungsrelevante Beobachtungen: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität
Terrestrische Toxizität:
Schadwirkung auf Fische, Plankton und auf festsitzende Organismen durch
PH-Verschiebung möglich. Verursacht keine biologische Sauerstoffzehrung

Verhalten in Kläranlagen:
Unter normalen Bedingungen keine Störung zu erwarten.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Zusätzliche Angaben:
Weitere ökologische Hinweise: Citronensäure: > 98 %/3d OECD 302BNatriumalkansulfonat: Primärabbau
OECD-Screening-Test: 99,8 % / 8dTotalabbau/DOC-Bestimmung: 86% / 13d

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfügbar

12.4. Mobilität im Boden
Keine Daten verfügbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
CAS-Nr. Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
107-21-1 Ethylenglycol —
77-92-9 Zitronensäure —
68037-49-0 Natriumalkansulfonat —
67-63-0 Isopropanol (2-Propanol) —

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Kleinere Mengen mit reichlich Wasser wegspülen. Ansonsten von Fachfirma entsorgen lassen.
Neutralisation durch Fachmann möglich

Abfallbehandlungslösungen
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Unter Beachtung örtlicher Vorschriften entsorgen
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13.2. Zusätzliche Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/
RID)

Binnenschiffs-
transport (ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-
TI / IATA-DGR)

14.1. UN-Nr.
Keine Daten verfügbar

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut hinsicht-
lich der ADR

14.3. Transportgefahrenklassen
Keine Daten verfügbar

14.4. Verpackungsgruppe
Keine Daten verfügbar

14.5. Umweltgefahren
Keine Daten verfügbar

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Keine Daten verfügbar

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens
73/78 und gemäß IBC-Code
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Keine Daten verfügbar

15.1.2. Nationale Vorschriften
 [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
keine

Störfallverordnung
Bemerkung:
keine

Technische Anleitung Luft (TA-Luft)
Klasse 1:
-

Klasse 2:
-

Wassergefährdungsklasse (WGK)
WGK:
1 - schwach wassergefährdend

Quelle:
Selbsteinstufung
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verfügbar

15.3. Zusätzliche Angaben
Keine Daten verfügbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
16.1. Änderungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.2. Abkürzungen und Akronyme
Keine Daten verfügbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verfügbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:
Gefahrenklassen und
Gefahrenkategorien

Gefahrenhinweise Einstufungs-
verfahren

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
(Skin Irrit. 2)

H315: Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschädigung/-reizung 
(Eye Irrit. 2)

H319: Verursacht schwere Augenreizung.

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
Gefahrenhinweise
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfügbar

16.7. Zusätzliche Hinweise
Bei der Zubereitung handelt es sich um ein Mittel für den gewerblichen Einsatz. Wir setzen deshalb
Sachkenntnisse bei der Umsetzung unserer Anwendungshinweise voraus. Weitere Informationen stellen
wir gerne zur Verfügung. Die Angaben basieren auf dem heutigen Stand unserer Erkenntnisse und das
Erzeugnis im Anlieferzustand, sie stellen jedoch keine Zusicherung von Produkteigenschaften dar und
begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.


